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490628-2026 - AlaywVvIouoGg

Feppavia — KaOTOOKEUAOTIKEG EPYaOTieg yia KAE1oTH aBANTIKN eykaTdoTaon — AES-SH -Sportgerate
OJ S 135/2026 16/07/2026

MpokApuén ocuufacng N cUNBACNG TTAPAXWPNONG — TUTTOTTOINHUEVO KABEOTWG
‘Epya

1. AyopaoTiig

1.1. AyopaoTig
Emionun ovopooia: Kreisausschuss Main-Taunus-Kreis, Hochbau- und Liegenschaftsamt
Email: vergabe projekte@mtk.org
NouikA pop@r ayopaaTr): Opyaviopog dnuoaiou dikaiou TTou TEAEI UTTO TOV EAEYXO TOTTIKNG
apxng
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: AES-SH -Sportgerate
Mepiypaon): Sanierung der Sporthalle der Albert-Einstein-Schule, 65824 Schwalbach am
Taunus; Hauptgewerk: Sportgerate
AvayvwpIoTIKO diadikaciog: 9e7b7be7-9d17-47ca-8cb1-607b591795f3
EowTtepikd avayvwplioTike: AES-SH-2026-15
Eidog di0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveTal: Oxl

21.1. ZKomrog
XapakTtrpag NG ouppaong: ‘Epya
KUpia Tagivopnon (cpv): 45212225 KataoKeUOOTIKEG EpyATieg yia KAEIOTH aBANTIKA
€YKATAOTACN

2.1.2. Tomog ekTéAeong
Taxudpouikr) dieuBuvon: Ober der Réth 1-5
MéAN: Schwalbach
TaxudpopIkog KWIKAG: 65824
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Xwpa: Mepuavia
MpbdoBeTeg TTANpoYopies: Sporthalle

2.1.4. Tevikég TAnpo@opieg
MpbdoBeTeg TTANPOYOpIcs: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y37MUSK#
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vob-a-eu -

2.1.6. Adyol atmrokAsiocpou
Mny€g Twv AGywv atTokAEIopoU: MNpokripuén
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MapdaBaocn UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV OTTO aPIYWG £BVIKOUG AGyoug atTokAeiopou: Es
gelten die in Deutschland glltigen gesetzlichen Regelungen zu Ausschlissen von
Vergabeverfahren.

5. MapTida

5.1. NMapTida: LOT-0001
TitAog: AES-SH -Sportgerate
Mepiypaen): Der Main-Taunus-Kreis beabsichtigt die Sanierung der Sporthalle der Albert-
Einstein-Schule, Ober der R6th 1-5 in 665824 Schwalbach am Taunus. Im Einzelnen sind
folgende Arbeiten zu verrichten: Sportgerate: - Hilsenreck, bestehend aus 9 St. Recksaulen, 9
St. Edelstahlbodenhilsen, 7 St. Reckstangen und Zubehdr - 2 St. Sprossenwand, elektr.
hochziehbar inkl. Laufschienen, Wellenpendellager - 1 St. Klettertauanlage, bestehend aus
Stahltragerkonstruktion zur Montage der Laufschiene, 6 St. Klettertauen, Lange 6,40 m,
Wandhalter etc. - 1 St. Multischaukelanlage, bestehend aus Stahltragerkonstruktion zur
Montage der Anlage, 2 St. Schaukelringe-Set etc. - 6 St. Volleyball-Netzpfosten, 8 St.
Bodenhilsen, 3 St. Volleyball-Netzen etc. - 4 St. Badminton-Pfosten, 2 St. Multipfosten, 6 St.
Badminton Stutzpfosten (freistehend), 6 St. Bodenhulsen, Badminton-Netzgarnitur etc. - 2 St.
Handballtore, 2 St. Handballtornetz, 32 St. Bodenbefestigung etc. - 5 St. Basketball-
Deckenanlage, hochziehbar, inkl. Hilfstrager-Stahlkonstruktion, 5 St. Befestigungs- und
Motorlagersatz, 5 St. Elektroseilwinde etc. - 3 St. Basketballanlage zur Wandmontage,
Hohenverstelleinrichtung, stufenlos - 2 St. Schutznetze/ Ballwurfnetze hinter den beiden
Handballtoren inkl. 2 St. Rohrwellen, Fertigmontagesatz, Wandkonsolen etc.
Ausfuhrungsfristen (§ 5 VOB/B): innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung
durch den Auftraggeber (§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen
voraussichtlich bis zum 01.12.2026 zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemaR § 5 Absatz 2 Satz 1
VOB/B bleibt hiervon unberthrt. Ausfiihrungszeitraum: - Montage Unterkonstruktion
deckenhangende Sportgerate: 14.12.2026 - Montage Sportgerate, Deckenmontage:
08.03.2027 -19.03.2027 - Bodenhilsen: 26.04.2027 - 07.05.2027 - Montage Sportgerate,
Wandmontage: 13.09.2027
EowTtepikd avayvwplioTike: AES-SH-2026-15

5.1.1. ZKomog
Xapaktipag Tng ouppBaong: ‘Epya
KUpia tagivounon (cpv): 45212225 KataoKeUaoTIKEG EpyATieg yia KAEIOTH) aBANTIKA
€yKATAOTACN

5.1.2. Toémog ekTéAeong
Tayudpopikn dieuBuvon: Ober der Réth 1-5
MéAN: Schwalbach
TaxudpouIKOG KWAIKAG: 65824
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Xwpa: Mepuavia
MpbdoBeTeg TTANpoYopies: Sporthalle

5.1.3. EkTIpWpEVN SidpKela
Huepopnvia évapéng: 14/12/2026
Huepopnvia Afgnc diapkelag: 17/09/2027

5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
Kat’ atroKA€IoTIKOTNTO CUUHETOXN:
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Aev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.

Mp&TTEl va ava@EPOoVTal TO OVOUATA KAl T ETTAYYEAUATIKG TTPOCOVTA TOU TTPOCWTTIKOU OTO
oT1T0i0 €XEI avaTeDei N eKTEAEON TNG cUPPBaONG: Agv aTTaITEITal

‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoreital atrd Ta Tapeia Tng EE

H dnudoia oupBacn KAaAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dNUOoieG oupBaoclg (ZAX): val

H ev Adyw oupBaon gival emiong KaTtdAANAN yia TIg HIKPES Kal peoaieg emmixeiprioels (MME): vai
MpbdoBeTeg TANPOYOpIcs: #Besonders auch geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet
fur.other-sme# Abgabe einer Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und Mindestentgelt, auch
fur Nach- und Verleihunternehmen: Bieter geben mit Angebotsabgabe eine
Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und Mindestentgelt bei 6ffentlichen Auftragen nach dem
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021, GVBI.S. 338 ab. Die
Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und Mindestentgelt entsprechend den Vorgaben der §§
4 und 5 des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetzes (HVTG) zur Zahlung des
Mindestlohns gemal § 20 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem
Arbeithehmer-Entsendegesetz (AEntG) bezieht sich nicht auf Beschaftigte, die bei einem
Bieter oder Nachunternehmer im EU-Ausland beschaftigt sind und die Leistung im EU-
Ausland erbringen. Im Fall der Ausfihrung vertraglich tbernommener Leistungen durch
Nachunternehmen, ist die Verpflichtungserklarungen zur Tariftreue und Mindestentgelt der
Nachunternehmen nach Auftragserteilung, spatestens vor Beginn der Ausfihrung der Leistung
durch das Nachunternehmen, vorzulegen. Sozialkassenbescheinigung: Der fur den Zuschlag
vorgesehene Bieter hat gem. § 5 Abs.3 HVTG vor Auftragsvergabe eine gultige
Bescheinigung der zustandigen gemeinsamen Einrichtung von Tarifvertragsparteien im Sinne
des § 2 Abs. 4 Satz 1 Nr. 20 des Schwarzarbeitsbekampfungsgesetzes vom 23. Juli 2004
(BGBI. | S.1842), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 30. Marz 2021 (BGBI. | S. 4489), Uber
seine ordnungsgemalle Teilnahme an den Sozialkassenverfahren vorzulegen. Die
Bescheinigung darf nicht alter als drei Monate sein. Handelt es sich bei dem flr den Zuschlag
vorgesehenen Bieter um einen inlandischen Betrieb, der nicht in den Geltungsbereich der
Tarifvertrage fallt, die fur eine gemeinsamen Einrichtung im Sinne des § 4 Abs. 2 des
Tarifvertrags gelten, muss dieser Bieter nach § 5 Abs. 4 HVTG eine gultige Bescheinigung
seiner Krankenkasse Uber die ordnungsgemafie Abflihrung seiner
Sozialversicherungsbeitrage vorlegen. Dabei ist die Bescheinigung derjenigen Krankenkasse
vorzulegen, bei der die meisten der beim Bieter sozialversicherungspflichtig beschaftigten
Arbeitnehmer versichert sind. Die Bescheinigung darf nicht alter als drei Monate zum
Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist sein.

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPaoElg
216X0G TWV OTPATNYIKWY dnuociwv cupBacewv: Kauia atpatnyikr) dnudéoia cuppaon

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpiTnpiwv emAoyig: MNMpokrnpuén
Kpitipio: MioTotroinTiké atrd aveEdpTNTOUG POPEIC OXETIKA UE TTPOTUTTA SIACPAAIONG TNG
TTOI0TNTOG
Meprypan) Tou Kpitnpiou emAoyng: Praqualifizierte Unternehmen fliihren den Nachweis der
Eignung fur die zu vergebende Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur die
Praqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Praqualifikationsverzeichnis)und ggf. erganzt
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise (siehe unten). Bei Einsatz von anderen
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise (siehe unten). Nicht praqualifizierte Unternehmen haben
als vorlaufigen Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung mit dem Angebot-
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Entweder die ausgefullte "Eigenerklarung zur Eignung" (Formblatt 124, den
Vergabeunterlagen beigefigt) ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische
Einzelnachweise, - Oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) vorzulegen. Bei
Einsatz von anderen Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe) sind auf gesondertes
Verlangen die Eigenerklarungen auch fur diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die
Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins fur die Praqualifikation von
Bauunternehmen e. V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt werden ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl,
sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) auf gesondertes
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklarung zur Eignung" bzw. in der EEE genannten
Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher
Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitfpio:
Eidog: Tiun
Ovopaoia: Niedrigster Preis
Meprypan: Zuschlagskriterium
Katnyopia tou kpitnpiou avabeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTd, akpIRES)
ApIBuOGS KpiTnpiou avabeong: 100

5.1.11. ‘Eyypa@a dnuociwv cupfdoswv
MAWOOEG OTIG OTTOIEG Eival ETTIONUWG dIaBEoIPa Ta £yypaga NG dnudoiag cupPaong: yepuavika
MpoBeouia aItuaTog yia Tapoxn mpocdeTwy TAnpoopiwv: 11/08/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikhg Eupwting, Bepivr wpa Kevtpikhg Eupwting
AielBuvon Twv eyypapwy TnG dnuoaciag cuupaong: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y37MU5SK/documents
Ad hoc diaulog emTikoIVwviag:
Ovopuacia: Kommunikation dber das Deutsche Vergabeportal
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y 37MU5SK

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdoewv
‘Opo1 utroBOoARG:
HAekTPOVIKY UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKA
AiguBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y 37MU5SK
FAWOOEG OTIG OTTOIEG PUTTOPOUV Va UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1 Ol AITOEIG CUPUETOXNG:
YEPMAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpéTTETAl
O1 TTpoo@EPOVTEG UTTOPOUV vVa UTTORAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO [ia TIPOCQPOPES: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeoyia TTapaAafng Twv mpoo@opwyv: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAiKng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng
AlGpKela KaTd TNV oTToia TTPETTEl va TTAPAMEVEL IoXUouoa n TTpooopd: 120 Huépeg
MAnpo@opieg TTou uIToPoUV va CUUTTANPWOOUV HeTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIAKPITIKA EUXEPEIO TOU QYOPAOTH, OPICHEVA EyYPAPA OXETIKA PE TOV TTPOCTQPEPOVTA
TTOU A€iTTouv PTTopoUV va uttoBAnBouv apydTepa.

MpbdoBeTeg TANpoopics: Fehlende Unterlagen werden nachgefordert, soweit eine
Nachforderung nach der VOB(A) EU zulassig ist.

NMAnpo@opieg OXETIKA pe T SnUooIa atTocPpPAyIoN:
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Huepopnvia atmooepadyiong: 18/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikiig Eupwtrng,
Bepivi) wpa KevtpikAg Eupwtng

‘Opol Tng oupuBaong:

H oUuBaon mpétmel va ekTeAEiTal 0TO TTAQICIO TTPOYPAUUATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA pe TNV ekTéEAEON TNG oUpPBaong: Eigenerklarung Sanktions-VO: Zur Erfillung der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 (Russland-Sanktionen im Bereich der
offentlichen Vergabe) wurde den Teilnahmeunterlagen das Formblatt "Eigenerklarung
Sanktions-VO" beigeflgt. Diese Eigenerklarung ist unterschrieben mit den
Angebotsunterlagen einzureichen.

HAekTpovikr TIHOAGYNoN: ETiTpétTeTal

Oa xpnoipoTtroinBei NAeKTpOVIKA TTapayyeAia: oxl

Oa xpnoipoTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWHNA: val

5.1.15. Texvikég
Zupguwvia-trAaiolo:
Kauia cupgwyvia-trAaioclo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHO AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOoPoOpieg, diauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog diapecoAdpnong: Vergabekammer des Landes Hessen beim
Regierungsprasidium Darmstadt
Opyaviopog Tpoo@uyns: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium
Darmstadt
MAnpogopieg oxeTIKA pE TIG TTpoBeoieg eTavetETaong: Auf das Vergabeverfahren findet das
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) Anwendung. Zustandig fir die
Nachprufung von Vergabeverfahren ist die Vergabekammer des Landes Hessen beim
Regierungsprasidium Darmstadt. Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur
auf Antrag ein (§ 160 Abs. 1 GWB). Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse
am Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht (§ 160 Abs. 2 GWB).Der Antrag ist nach § 160 Abs. 3
GWB unzulassig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem
Auftraggeber dem Kreisausschuss Main-Taunus-Kreis, Hochbau- und Liegenschaftsamt nicht
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz
2 bleibt unberthrt; 2) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen uber dem Auftraggeber gertigt werden; 3)
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem
Auftraggeber gerugt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Die Rechtsbehelfsfristen
und Praklusionsbestimmungen nach § 160 Abs. 3 GWB sind zwingend zu beachten. Der
Vertragsschluss ist 15 Kalendertage nach Absendung der Vorinformation an unterlegene Bieter
/erfolglose Bewerber nach § 134 Abs. 2 GWB moglich. Erfolglose Bewerber, die bereits nach
Abschluss des Bewerbungsverfahrens und bevor die Mitteilung Uber die
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieterergangen ist, Uber ihre Ablehnung informiert
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wurden, bedurfen dieser Vorinformation nach § 134 GWB nicht mehr. Wird die Information auf
elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkirzt sich die Frist auf 10Kalendertage. Die
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber. GemaR §
135 Abs. 1 GWB ist ein Vertrag von Anfang an unwirksam, wenn der Auftraggeber: 1) gegen §
134 verstolien hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veroffentlichung einer
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europaischen Union vergeben hat, ohne dass dies
aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstol3 in einem Nachprufungsverfahren
festgestellt worden ist. Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn
sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der
betroffenen Bieter und Bewerber durch den o&ffentlichen Auftraggeber Gber den Abschluss des
Vertrags, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsschlussgeltend gemacht worden ist.
Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union
bekanntgemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage
nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der
Européischen Union (§ 135 Abs. 2GWB).

Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
oupBaoccwv: Kreisausschuss Main-Taunus-Kreis, Hochbau- und Liegenschaftsamt
Opyaviopog TapaAaBig airfoewy cuppeToXng: Kreisausschuss Main-Taunus-Kreis, Hochbau-
und Liegenschaftsamt

8. Opyaviouoi

8.1. ORG-0001
Etrionun ovopaoia: Kreisausschuss Main-Taunus-Kreis, Hochbau- und Liegenschaftsamt
Ap1Bu6g karaxwpiong: DE113823995
Tayudpopuikn dieuBuvon: Am Kreishaus 1-5
MoéAn: Hofheim am Taunus
TaxudpouIKOG KwdIKAG: 65719
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Xwpa: Meppavia
Email: vergabe projekte@mtk.org
TnAépwvo: +49 6192201-0
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswy
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXNS

8.1. ORG-0002
Emionun ovopaoia: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium
Darmstadt
ApIBu6G Kataxwplong: 06151 12-6603
Taxudpouikr) dicuBuvon: Dienstgebaude: Wilhelminenstralle 1-3; Fristenbriefkasten:
Luisenplatz 2
MéAN: Darmstadt
TaxudpouIKOG KWIIKAG: 64283
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Xwpa: Meppavia
Email: vergabekammer@rpda.hessen.de
TnAépwvo: +49 6151126603
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dag: +49 6151125816

P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
Opyaviopog TTPOcPUYNG
Opyaviopog diapecoAdpnong

8.1. ORG-0003
Etrionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Ap1Bu6G kataxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
MéAN: Bonn
TaxudpopIkog KwdIkag: 53119
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpogopicg TTpoknpuing

AvayvwpIoTIKO/EkDOON TTPOKNpuENG: ea3ead9b-d0d4-4007-b641-7745b5b3599e - 01
Eidog evtutrou: Alaywviouog

Eidog mrpokApung: Mpokrpugn ouppBaong i ocuuBaong TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmooToArg Tng Tpoknpuéng: 15/07/2026 13:29:50 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKAg
EupwTtng, Bepivr) wpa KevTpikAg Eupwtng

FAwooeg oTIg oTToiEg dIATIBETAI £TTIONUA N TTAPOUCA TTPOKNPUEN: YEPUAVIKA

ApIBuég dnpoaoicuong NG TTpokripugns: 490628-2026

ApIBu6G Teuoug EE S: 135/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 16/07/2026
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